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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Marklkofen III : TSV Marklkofen V 
Freitag, 12.01.2024, 20:00 Uhr

Steinbrunner, Labermeier, Mittag und Winkler bleiben gegen 
den TSV Marklkofen V ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TSV Marklkofen III, als Martin Winkler
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Marklkofen V
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Steinbrunner / Labermeier machten mit Eschle / Huber beim 11:
3, 11:9, 11:2 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Beim wenig später
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Schröers / Mittermeier zeigten Mittag / Winkler ihren Gegnern
die Grenzen auf. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Christopher Steinbrunner den Gastspieler Markus Huber in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die richtige Taktik hatte
Thomas Labermeier beim Erfolg in drei Sätzen gegen Alois Eschle von Beginn an. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Überzeugend war der 3:0-
Erfolg von Rene Mittag danach gegen Markus Mittermeier. Überzeugend war der Erfolg in drei
Sätzen von Martin Winkler gegen Philipp Schröers. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim
Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des TSV Marklkofen III und des TSV Marklkofen V in die
Box. Keine Chancen ließ Christopher Steinbrunner im Anschluss beim 11:6, 11:7, 11:5 seinem
Gegner Alois Eschle. 6:2 (Steinbrunner) bzw. 1:17 (Eschle) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Thomas Labermeier den Gastspieler Markus Huber in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nicht einen Satzgewinn überließ Rene Mittag seinem
Gegner Philipp Schröers beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-
Bilanz von Mittag nun bei 13:5. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: TSV Marklkofen III 9 Punkte, TSV Marklkofen V 0 Punkte. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Martin Winkler den Gastspieler Markus Mittermeier in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend
eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Marklkofen III in der Saison nun 8 Saison-Siege, eine Niederlage bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.01.2024 gegen den FC
Teisbach VII bevor. Für den TSV Marklkofen V steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Neufahrn/Ndb. am 19.01.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:20 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Marklkofen III

Doppel: Steinbrunner / Labermeier 1:0, Mittag / Winkler 1:0 
Einzel: C. Steinbrunner 2:0, T. Labermeier 2:0, R. Mittag 2:0, M. Winkler 2:0 

 TSV Marklkofen V
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Doppel: Eschle / Huber 0:1, Schröers / Mittermeier 0:1 
Einzel: A. Eschle 0:2, M. Huber 0:2, P. Schröers 0:2, M. Mittermeier 0:2


